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Amtliche Mitteilung
An einen Haushalt

Zugestellt durch Post.at

ABSCHNITTSFEUERWEHR- 
KOMMANDANT-STV 
HARALD POLLAK

BIOSPHÄRENPARKBOTSCHAFTER
HELGE EBNER

KULTURBEREICHERUNG 
MICHAEL SCHOTTENBERG

ES WIRD ALLES 
WIEDER GUT!
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18.03.21	 Nackte Bäume, Webinar, 18:30 bis ca. 20:00 Uhr 

	 Info und Anmeldung:  

	 biosphaerenpark@bundesforste.at,  

	 02231 63341-7174

01.04.21	 Liturgie zum Gründonnerstag			 

	 19:00 Uhr, Pfarre Maria Himmelfahrt

02.04.21	 Liturgie zum Karfreitag 

	 19:00 Uhr Pfarre Maria Rast		

03.04.21	 Osternacht – Feier der Auferstehung Jesu Christi	

	 20:00 Uhr, Pfarre Maria Rast		

04.04.21	 Osternacht - Feier der Auferstehung Jesu Christi 

	 05:00 Uhr Pfarre Maria Himmelfahrt

04.04.21	 Festliche Messe am Ostersonntag 

	 10:15 Uhr beide Pfarren			 

10.04.21	 Biosphere Volunteer -Taglesberg 

	 10:00-16:00 Uhr, Trefffpunkt: Bushaltestelle Allhang	

	 Anmeldung: www.bpww,at, office@bpww.at 

	 02233 54187			 

24.04.21	 Naturfreunde Mauerbach: Wanderung Ruine  

	 Dürnstein – Welterbekultursteig 

	 Nähere Informationen: http://mauerbach. 

	 naturfreunde.at/Wolfgang Beran: 0699 12029569

01.05.21	 Biosphärenpark-Cup 2021, Online-Wettbewerb	

	 Anmeldung: ab 01.05.21., www.bpww.at

19.-20.6.21	 Kunst im Grünen, Gartenausstellung Ceramics 

	 Mauerbach 11:00-18:00 Uhr			 

	 Rikki‘s Garten, Steinbachstraße 12   

	 0699 10667217 oder 0699 12123846 (Hilde Unger)

05.-09.07.21	 Ganztägiger KINDER-Intensiv–Tenniskurs  

	 des MTC-Mauerbach, jeweils von 09:00 bis 16:00 	

	 Uhr, Tennisplätze Feldwiese  

	 Achtung: Kurs bereits ausgebucht 

	 Auskünfte: mtc@mauerbach-mtc.at 

	 Info: www.mauerbach-mtc.at

12.-16.07.21	 Sommerferien 2021 Musicalcamp  

	 „ You are my sunshine“, ab 6 Jahren,  

	 täglich von (08:00) 09:00 bis 16:00 Uhr 

	 Familienzentrum Menschengarten/Schlossparkhalle,  

	 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at, 	

	 E. Richter, 0664 5315528

19.- 23.07.21	Sommerferien 2021 Zirkuscamp I, ab 8 Jahren, 

	 täglich von (08:00) 09:00 bis 16:00 Uhr 

	 Familienzentrum Menschengarten/Schlossparkhalle,  

	 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at, 	

	 E. Richter, 0664 5315528

26.-30.07.21	 Sommerferien 2021 Wald- und Wiesen  

	 Abenteuercamp I, ab 5 Jahren,  

	 täglich von (08:00) 09:00 bis 16:00 Uhr 

	 Familienzentrum Menschengarten/Schlossparkhalle,  

	 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at, 	

	 E. Richter, 0664 5315528			

23.-27.08.21	 Sommerferien 2021 Wald- und Wiesen  

	 Abenteuercamp II, ab 5 Jahren	  

	 täglich von (08:00) 09:00 bis 16:00 Uhr 

	 Familienzentrum Menschengarten/Schlossparkhalle,  

	 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at, 	

	 E. Richter, 0664 5315528			

30.08.-03.09.	Sommerferien 2021 Kreativcamp, ab 7 Jahren 

	 täglich von (08:00) 09:00 bis 16:00 Uhr 

	 Familienzentrum Menschengarten/Schlossparkhalle,  

	 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at, 	

	 E. Richter, 0664 5315528			

02.-06.08.21	 Ganztägiger KINDER-Intensiv–Tenniskurs  

	 des MTC-Mauerbach, jeweils von 09:00 bis 16:00 	

	 Uhr, Tennisplätze Feldwiese  

	 Achtung: Kurs bereits ausgebucht 

	 Auskünfte: mtc@mauerbach-mtc.at 

	 Info: www.mauerbach-mtc.at

23.-27.08.21	 Ganztägiges Kindertenniscamp des SC Mauer-	

	 bach-Tennis, jeweils von 08:45 bis 16:00 Uhr,  

	 Tennisplätze neben dem Fußballplatz  

	 Auskünfte: Anton Kumpusch Tel.: 0664/4952992 

	 Info: www.tennisinmauerbach.at 

	 E-Mail: anton.kumpusch@gmail.com

30.08-03.09.	 Ganztägiger KINDER-Intensiv–Tenniskurs 		

	 des MTC-Mauerbach, jeweils von 09:00 bis 16:00 	

	 Uhr, Tennisplätze Feldwiese  

	 Achtung: Kurs bereits ausgebucht 

	 Auskünfte: mtc@mauerbach-mtc.at 

	 Info: www.mauerbach-mtc.at

Veranstaltungen1

1alle Angaben ohne Gewähr

Die offizielle Homepage 
der Gemeinde Mauerbach

www.mauerbach.gv.at



1/2021 März 3

Liebe Mauerbacherinnen und 
Mauerbacher! 

Das Corona-Virus ist nach wie vor da 
und wird uns noch eine Zeit lang be-
gleiten. In diesen Krisenzeiten werden 
außerordentliche Maßnahmen ange-
ordnet, Solidarität ist auf dem „zurück 
zu Normalität“ das Gebot der Stunde.

Freilich sind die Schäden in Gesell-
schaft und Wirtschaft enorm. Neben 
den gesundheitlichen Folgen und de-
ren Bewertung durch die Gesellschaft 
nehmen wir in unserer Marktgemein-

de jede Chance wahr, Maßnahmen zu setzen, um uns letzt-
endlich gut durch die Krise zu lotsen.

Aber ich darf auch mit Stolz auf die Leistungen von Menschen 
hinweisen, die in Mauerbach ihren Ursprung haben oder sich 
bei uns angesiedelt haben. Harald Pollak, Kommandant der 
FF Mauerbach, trägt nun als stellvertretender Kommandant 
im Abschnittskommando Purkersdorf für 9 Feuerwehren 
Verantwortung, wozu ich im Namen aller herzlich gratuliere.

Schauspieler, Regisseur, Theaterintendant, Autor und medi-
aler Tausendsassa Michael Schottenberg ist jetzt Bürger in 
Mauerbach, wie Sie im Inneren unserer Gemeindezeitung 
erfahren können. Unsere Berichte über etablierte und neue 
Unternehmen finden ihre Fortsetzung.

Aber auch, wie es mit unserer geplanten öffentlichen Stra-
ßenbeleuchtung vorangeht, die sich durch die zuständigen 
Landesenergieberater in der Beurteilungsphase befindet. Der 
Instanzenweg zeigt in die richtige Richtung. 

Peter Buchner, MBA
Tel: 0664 1609220
„Das ganze Jahr rund 
um die Uhr für Sie 
erreichbar!“

Der Bürgermeister

In Kooperation mit Purkersdorf und Gablitz fließt wieder 
Wiener Wasser durch unsere Leitungen. Die EVN Wasser hat 
im notwendigen Zeitaufwand den Leitungsschaden saniert. 
Sie erneuert derzeit auch die gesamte Wasserleitung in der 
Steinbachstraße.

Im Anschluss daran wird die Straßenmeisterei Tulln im Lau-
fe des Jahres die Steinbachstraße inklusive Nebenflächen ge-
neralsanieren. Apropos Nebenflächen: Die Grüngestaltung 
der Hauptstraße wird gemäß den Vereinbarungen der Bau- 
und Umweltausschüsse nach der Frostperiode in Angriff 
genommen.

Sehen wir – im benachbarten Gablitz ist aktuell mit Mauer
bacher Unterstützung ein COVID-Testzentrum in Betrieb – zu-
versichtlich der „Impfszenierung“ entgegen, auch wenn das 
Serum noch Mangel-
ware ist.

Ihr zuversichtlicher
Peter Buchner, MBA

Frohe Ostern wünscht Ihnen der
 Mauerbacher Gemeinderat, 
die Gemeindebediensteten, 
die Mitarbeiter des Bauhofs 

sowie alle Vereine 
und Organisationen!

Es gab und gibt kaum 
Informationen und 
Veranstaltungen in 

unseren Schaukästen 
anzukündigen 
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Vizebürgermeister 
Ing. Georg Kabas 
(ÖVP)

Auch weiterhin gestalten sich die konkreten Pla-
nungen für Veranstaltungen äußerst schwierig 
und wir können nur kurzfristig aktiv werden. So 
musste das mittlerweile traditionell Anfang des 
Jahres stattfindende Hallenfußballturnier bereits 
abgesagt werden und auch die Durchführung des 
Faschingsumzugs war unmöglich. Ob dieser im 
kommenden Jahr nachgeholt wird, wir mit dem 
Kinderfasching weitermachen – beide wechseln 
sich bisher jahresweise ab – oder vielleicht eine 
Möglichkeit finden beides abzuhalten, wollen 
wir im Herbst entscheiden. Wenn, so hoffen wir, 
wieder längerfristige Planungen möglich sind.

Der Mauerbacher Kulturfrühling startet sobald 
wie möglich. Nichtsdestotrotz haben wir uns dazu 
entschieden, einen „Mauerbacher Kulturfrühling“ 
in Betracht zu ziehen und sobald sich Möglich-
keiten für (Vereins-)Veranstaltungen – vermut-
lich zuerst outdoor – ergeben, deren Bewerbung 
bestmöglich zu unterstützen. Die Vereine wurden 
dahingehend bereits in Kenntnis gesetzt. Auch 
als Gemeinde sind wieder Veranstaltungen zur 
Unterstützung der Künstler möglich.

Online-Ostermarkt: regional einkaufen
Aufgrund der positiven Rückmeldungen des 
Online-Adventmarktes, nachdem die Veran-
staltung vor der Kartause nicht durchführbar 
war und wir dennoch die Standler unterstützen 

GGR Matthias Pilter 
(ÖVP)

Mag. Magdalena Hendrik
(Grüne), 
Helmut Gartner (ÖVP), 
Astrid Stoll (ÖVP), 
Daniel Wurzer(ÖVP),
Christine Pennauer (SPÖ)

Kultur-Ausschuss

Mit äußerster Vorsicht habe ich den Voranschlag 
2021 erstellt, im Finanzausschuss besprochen  und 
schließlich dem Gemeinderat vorgelegt. Wir kön-
nen derzeit die Auswirkungen der Covid-Pandemie 
nicht abschätzen, daher haben wir in einem zeitin-
tensiven Verfahren jede einzelne Haushaltsstelle 
auf die Faktoren Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit 
und Zweckmäßigkeit überprüft.
Einerseits sollten wir nach einem so großen Projekt 
wie dem neuen Gemeindeamt nach Möglichkeit 
eine Zeitlang durchschnaufen, andererseits ste-
hen weiterhin größere Projekte an, wie das Projekt 
„Energie“, das unter anderem eine vollständige Mo-
dernisierung der Ortsbeleuchtung beinhaltet. Bei 
diesem Projekt hat uns das Land bereits eine finanzi-
elle Unterstützung zugesichert, die Aufnahme eines 
Darlehens ist hier ebenfalls vorgesehen. Das Projekt 
soll im Frühjahr 2021 im zuständigen Ausschuss be-
handelt sowie vom Gemeinderat beschlossen und 
anschließend möglichst rasch umgesetzt werden.

Trotz Pandemie haben natürlich weiterhin die Be-
schlussgremien getagt: So wurden im Gemeinde
vorstand finanzielle Mittel für einen Drucker-
tausch beim Postpartner, für den Austausch von 
Notleuchten und Klettertauen in der Schloss
parkhalle, für den Nachkauf von Schutzkappen 
für die Tische und Sessel in der Volksschule, für 
Reparaturarbeiten im Bereich des Hort-WCs, für 
Baumpflegemaßnahmen sowie für Ortsplaner-
Tätigkeiten zur Änderung des Bebauungsplans 
beschlossen. Im Bereich der IT wurde die Wartung 
des Servers verlängert sowie Webcams und Head-
sets für Onlinekonferenzen angeschafft. Außerdem 
wurde die Planung für die Nachfolge des leitenden 
Gemeindebediensteten beauftragt.
Der Gemeinderat tagte im Dezember in der Schloss
parkhalle und beschloss notwendige Darlehens-
aufnahmen für 2020, den Voranschlag 2021, die 
Verlängerung bzw. den Neuabschluss von Mietver-
trägen in der Postgarage, die Einhebung von Schu-
lungsbeiträgen sowie Förderungen für die beiden 
Pfarren und die beiden Seniorenorganisationen.

Finanz-Ausschuss

Helmut Gartner (ÖVP), 
Manuela Bannauer 
(ÖVP), 
Michael Strozer (ÖVP), 
Michael Felzmann 
(Grüne),
Mag. Wolfgang Beran 
(SPÖ)

1/2021 Dezember

wollten, planen wir ein ähnliches Format für Os-
tern. Unter www.mauerbacher-ostermarkt.at 
können Kunsthandwerk, Kulinarisches und Os-
terbastelei erworben werden und so regional ein-
gekauft werden. Die technische Plattform stellt 
uns wieder der Mauerbacher Verein „Wir sind 
Events“ bereit.
Aber auch ohne Veranstaltungen wird uns in der 
Ausschussarbeit nicht fad. So gibt es mit der Un-
terstützung der Mauerbacher Vereine in der Co-
rona-Zeit die Instandhaltung des FunCourt-Plat-
zes, ein mögliches Online-Ticketsystem für 
Gemeindeveranstaltungen und etlichen anderen 
Dingen ausreichend Betätigungsfeld auch in die-
sen herausfordernden Zeiten.
Sie haben Ideen und Inputs für unsere Arbeit, 
kontaktieren Sie mich unter 0676 5427425 bzw. 
hallo@matthiaspilter.at. 
Kultur-Ausschuss 
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Bildungsgemeinderat

Liebe Mauerbacherinnen!
Liebe Mauerbacher!

Kurz nach einem Lockdown über kulturelle  
oder bildungspolitische Highlights zu schreiben, 
ist schwierig, wenn nicht unmöglich. Ich möchte 
trotzdem versuchen, positive „Kerzenschimmer“ 
im winterlichen Halbdunkel aufzuzeigen.
Mein Freund Franz ist ein Wienerwaldfreund 
und lässt sich durch witterungsbedingte Unbil-
len nicht aufhalten, durch die „Mauerbacher 
Freiheit“, bewaffnet mit seinem Fotoapparat, zu 
wandern; und er hatte Glück, ein wenig Sonnen-
schein hat den lange dauernden Nebel durch-
brochen, und es ist ihm ein tolles Foto gelungen, 
das ich Ihnen zeigen möchte:

BGR Dr. Hans 
Jedliczka (ÖVP)

1/2021 Dezember

Sicherlich ist für viele ein weiterer Lichtblick, 
dass die Kinder wieder in Schulen und Kinder-
gärten gehen dürfen, auch wenn sie durch’s Tes-
ten im Schulalltag müssen und die Lehrerinnen 
durch Zweigruppen-Unterricht und eintägigen 
Unterricht am PC im Unterrichts-Fluss beein-
trächtigt sind. Ich höre jedenfalls, die Kinder ge-
hen wieder gerne zur Schule – was mich als lang-
jähriger Schüler wundert und jetzt auch freut.
Im Autobus traf ich den Leiter unserer Musik-
schule. Er erzählte mir, dass zwar der Gruppen-
unterricht noch nicht, der Einzelunterricht aber 
sehr wohl stattfindet – auch ein Lichtblick. 
Trotz Maskenpflicht und weitem Abstand traf 
sich der Kulturausschuss zu einer Sitzung mit 
16 (!) Tagesordnungspunkten; ich durfte teil-
nehmen; es gab auch „negative“ Punkte abzu-
handeln: so konnte heuer kein Faschingsumzug 
stattfinden und es wird auch kein Hallenfußball-
turnier stattfinden können.
Aber es gibt auch positive Ausblicke: so planen 
wir doch wieder, unseren Kulturfrühling vor-
zubereiten; vorerst indem unsere Vereine nach 
ihren Überlegungen gefragt werden, auch wenn 
es leider wegen der Kurzfristigkeit nicht möglich 
sein wird, unsere Werbung mit dem bekannten 
Falter zu unterstützen.
Ein Bericht unseres Herrn Vizebürgermeisters 
freute mich besonders: In ein europaweites Kul-
tur- und Denkmalprojekt ist unsere Kartause 
als Kompetenzzentrum und damit auch die Ge-
meinde eingebunden. Dieses Projekt wird mit 
EU-Mitteln wesentlich co-finanziert.
Die Sportfreunde und Jugendlichen wird freuen, 
dass hinsichtlich der Instandhaltung des Fun-
courts Angebote geprüft werden und vorerst ein 
finanzieller Höchstbedarf dem Gemeindevor-
stand zur Genehmigung vorgeschlagen wurde.
Ich hoffe doch, dass die Pandemie abklingen 
wird und wir wieder durchstarten dürfen.
Ihr Hans Jedliczka 
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Sauberes Mauerbach
Im vergangenen Jahr musste die Müllsammelak-
tion coronabedingt ausfallen. Vielerorts bekla-
gen aber BürgerInnen, dass sie beim Spazieren
gehen oder Joggen immer wieder unschöne  
Ansammlungen von kleinem und größerem Mist 
finden. Deshalb haben wir beschlossen, unter 
Bedachtnahme auf die wichtigen Vorsichtsmaß-
nahmen gegen die Pandemie, eine Müllsammel
aktion durchzuführen.

Diese wird heuer so aussehen:
• Sie können sich ab Montag, 12. April am 

Gemeindeamt einen Müllsack abholen und 
bekanntgeben, wo Sie sammeln möchten.

• In der Woche von 12. bis 18. April sammeln 
Sie, wann es für Sie passt.

• Die vollen Säcke können Sie bei allen Klein-
sammelzentren (außer beim SPAR) oder bei 
den Hundesackerl-Behältern im Ortsgebiet 
deponieren. Sie werden am Montag, dem 19. 

GGR Dipl.-Päd. 
Ursula Prader

Umwelt-Ausschuss 

Michael Richter (SPÖ), 
Bernhard Beer (ÖVP), 
Matthias Pilter (ÖVP),
Martina Reitermayer MSc. 
(ÖVP) 
Daniel Wurzer (ÖVP0) 

Mit der kürzlich im Gemeinderat beschlossenen 
Übernahme zweier Abschnitte der Hauptstraße 
ist die Verantwortung für diese Bereiche nun 
offiziell an uns übertragen. Offen ist noch die 
Nachbesserung bei der Bushaltestelle in Stein-
bach, wo sich Lacken in der Haltestelle bildeten 
und im Winter gefroren sind. Danke für die zahl-
reichen Hinweise dazu aus der Bevölkerung. 
Lösungsansätze sind von den Beteiligten bereits 
entworfen und sollen bei passenden Tempera-
turen zeitnah angegangen werden. Aufgefallen 
sind Ihnen sicher auch die Grabungsarbeiten bei 
der Steinbachstraße. Aktuell laufen dort die Er-
neuerungsarbeiten an den Wasserleitungen, ehe 
dann nach deren Abschluss durch die Straßen-
meisterei eine Erneuerung der Asphaltschicht  
bis zum Wiesenweg vorgenommen wird.

Ein Thema für dieses Jahr ist auch die Vorberei-
tung kleinerer Sanierungsarbeiten an Mauerba-
cher Brücken. Die Brücke über den Steinbach 
und die sportplatzseitige Waldgassenbrücke 
sollen bis Ende 2021 erneuert, aber auch für die 
anderen 7 Gemeindebrücken ein längerfristiges 
Konzept inkl. Zeitplan und Entwürfen erstellt 
werden.
Das wohl größte Projekt, das uns dieses Jahr 
beschäftigten wird, ist die Umstellung der Orts-
beleuchtung auf LEDs. Diese können wir unter 
anderem mit der „Gemeindemilliarde“ der Bun-
desregierung finanzieren und wir werden mit der 
ökologische Maßnahme auch langfristig sparen. 
Gerne geben Sie am Gemeindeamt auch Ihrer 
Meinung nach „dunkle Flecken“ an, die künftig 
mit mehr Licht versehen werden sollen.

Bau-Ausschuss

GGR Thomas Bruck-
ner, Vorsitz (ÖVP)

Dr. Hans Jedliczka (ÖVP), 
Bernhard Beer (ÖVP), 
Franz Strnad (ÖVP),
Michael Felzmann 
(Grüne) 
Erwin Hackl (SPÖ) 

April von den Bauhof-Mitarbeitern abgeholt.
• Warnwesten und Handschuhe können heuer  

 leider nicht ausgegeben werden. 
• Als Dankeschön für Ihr Engagement erhal-

ten Sie bei der Abholung der Müllsäcke pro 
Person einen Gutschein über 7 Euro, den Sie 
bei den Gastronomiebetrieben in Mauerbach 
einlösen können.

• Bitte vermeiden Sie größere Menschen­
ansammlungen! Sammeln Sie nur mit Mit
gliedern Ihres Haushaltes oder mit einem 
anderen Haushalt gemeinsam.

Ich bedanke mich im voraus ganz herzlich für 
Ihre Mithilfe! 

•Vortragsreihe von Natur-im-Garten
Gemeinsam mit unseren 
Nachbargemeinden ha-
ben wir eine Online-Vor-
tragsreihe zu interessan-
ten Gartenthemen auf die 
Beine gestellt.

Näheres entnehmen Sie bitte den Plakaten 
und der Info auf der Homepage der Gemeinde!

Und: Keine Scheu, es ist auch für analog aufge-
wachsene Menschen nicht schwer, sich per Link 
zu dem Online-Vortrag zuzuschalten!

Mit umweltfreundlichen Grüßen
Ursula Prader, Vorsitzende Umweltausschuss
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Öffnungspläne für Sportvereine
Auch in den ersten Wochen des Jahres 2021 hat 
uns die weltweite Virus-Pandemie noch fest im 
Griff. 
Allerdings haben wir mit den Antigen-Schnell-
tests ein weiteres „Werkzeug“, um so gut wie 
möglich mit dem Virus zu leben und ein gewis-
ses Maß an Normalität wieder leben zu können, 
bis allen Bürgern eine Impfung ermöglicht wer-
den kann. Ein großer und sehr wichtiger Schritt 
war die Schulöffnung nach den Semesterferien, 
mit Hilfe der sogenannten „Nasenbohrertests“ 
(Selbstabstrich aus dem vorderen Nasenbereich), 
die auch für die SchülerInnen der Volksschule 
Mauerbach, nach einer Instruktion der Lehrerin-
nen, mittlerweile zum Alltag gehören.
Ein sehr großes Anliegen ist mir, dass vor allem 
die Kinder und Jugendlichen wieder in ihren 
Sportvereinen trainieren dürfen.
Niederösterreichs Sportlandesrat Jochen Dan-
ninger unterstützt die Forderung der raschen 
Öffnung der Sportplätze und Sportvereine: 

„Gerade weil der Sport für die Gesundheit und 
die weitere Entwicklung unserer Kinder und 
Jugendlichen von so wesentlicher Bedeutung 
ist, muss hier gehandelt werden. Deshalb muss 
auch der Nachwuchs bei möglichen Öffnungs-
schritten zuerst berücksichtigt werden. Hierzu 
brauchen die Vereine Gewissheit und einen ab-

GGR + JGR Martina 
Reitermayer, MSc. 
(ÖVP)

1/2021 März

Jugendgemeinderat

gestimmten Fahrplan zwischen Sport- und Ge-
sundheitsministerium“, unterstreicht er.
Nach vielen Monaten ohne Vereinssport und 
fehlendem Mannschaftstraining ist die Sehn-
sucht nach dem gemeinsamen Spaß am Sport 
unter den Kindern besonders groß. Daher ist 
jetzt der richtige Zeitpunkt, um mit Vorsicht und 
unter ganz klaren Spielregeln besonders den 
jungen Sportlern im Breitensport eine echte Per-
spektive zu geben. Wer sich am Vormittag regel-
mäßig testen lässt, der soll auch am Nachmittag
in der Gruppe Sport machen dürfen!“
Auch Prof. Dr. Josef Penninger, einer der bedeu-
tendsten Wissenschaftler unseres Landes, warnt: 
„Die jetzige Situation birgt die Gefahr von Kolla-
teralschäden für unsere Gesundheit und Psyche. 
Sport hat fundamentale Auswirkungen auf unser
Gehirn, den Körper und das gesamte Wohlbe-
finden, das bestätigt auch die moderneWissen-
schaft.“

Sowohl die Apotheke Mauerbach als auch die 
„Teststraße Gablitz“, ein Angebot der „Wir 5 im 
Wienerwald Gemeinden“, sind mittlerweile eine 
beliebte Anlaufstelle für die kostenlosen Sars-
CoV2 Antigen-Schnelltests.

In diesem Sinne, bleibt gesund und geht testen!
Eure Jugendgemeinderätin
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Sozial-Ausschuss 

Wir werden immer älter, eine sehr erfreuliche 
Tatsache, leider bewirkt dieser Umstand aber, 
dass auch immer mehr Menschen an dementiel-
len Erkrankungen leiden. 
Betroffen ist nicht nur der Erkrankte, auch für 
Familie und Freunde ändert sich oft das Leben 
dadurch massiv.
Mauerbach beteiligt sich nun im Rahmen der 
„Gesunden Gemeinde Mauerbach“ an dem Pro-
jekt demenzfreundliche Region, das von allen 

BürgermeisterInnen im Rahmen „Wir 5 im Wie-
nerwald“, getragen wird.
Die Gemeinden Gablitz, Mauerbach, Purkers-
dorf, Tullnerbach und Wolfsgraben haben sich 
unlängst in einer Videokonferenz dazu ent-
schlossen, eine demenzfreundliche Region zu 
werden. Die Kick-off-Veranstaltung soll digital 
im Frühsommer stattfinden. Gemeinsam bauen 
wir ein Informations- und Unterstützungsnetz-
werk, es geht um aktive Vorbeugung (Lebens-
stil) und frühzeitige Erkennung von Demenz, 
Schulung und Beratung, Hilfe für Angehörige, 
Einbindung aller Experten und relevante Orga-
nisationen in der Region.

Derzeit suchen wir in der Region „Wir 5 im Wie-
nerwald“ Menschen, die uns weiterhelfen kön-
nen, entweder durch Ihre Expertise, als betroffe-
ne Angehörige, als selbst Betroffener, um dieses 
Unterstützungsnetzwerk aufzubauen.
Als Netzwerk „Gut leben mit Demenz“ wollen 
wir Beratungs-, Informations-, und Austausch-
angebote anbieten. Von der monatlichen Sprech-
stunde über die Organisation von Vorträgen und 
Vernetzungsangeboten bieten wir mit unseren 
Angeboten Unterstützung für Angehörige und 
für Menschen mit Demenz.

Michael Strozer, MSc. 
(ÖVP)
Manuela Bannauer (ÖVP), 
Martina Reitermayer MSc. 
(ÖVP), 
Daniel Wurzer (ÖVP),
Karoline Felzmann (Grüne) 
Michael Richter (SPÖ) 

Wenn Sie als MauerbacherIn mitmachen wollen 
- schreiben Sie uns, rufen Sie uns an. Werden Sie 
Teil unseres Netzwerkes in der Region „Wir 5 im 
Wienerwald“!

Vorbild und Wegweiser ist das Pilotprojekt 
in Klosterneuburg. 2017 wurde von der Cari-
tas Pflege NÖ-Ost das kommunale Netzwerk 
„Gut leben mit Demenz in Klosterneuburg“ 
gegründet. Im Anschluss wurde der kommu-
nale Verein „Gut leben mit Demenz in Kloster-
neuburg“ Anfang 2020 aktiviert und übernimmt 
seither die Koordination des Netzwerks. Aus 
einem Projekt wurde so mittlerweile ein Regel-
betrieb. Die Vision des Netzwerks ist, die Le-
bensräume in Klosterneuburg so zu gestalten, 
dass Menschen mit Demenz und ihre Angehö-
rigen ein gutes Leben führen können und somit 
die Gemeinde langfristig demenzfreundlicher 
gestaltet wird. 
Im Projektzeitraum von April 2019 bis März 
2020 wurden dafür Angebote entwickelt 
und neue Informations- und Sensibilisie-
rungsangebote geschaffen.Dabei wurden fol- 
gende Aktivitäten umgesetzt: Die Organisation 
und Umsetzung von Demenz-Aktionstagen, eine 
einjährige Vortragsreihe sowie die Aktion „Ein 
Ort sucht sein Gedächtnis. Klosterneuburg er-
zählt.“ Ein Versuch auch örtliche Dienstleister 
zu schulen, wurde unternommen. Der dortige 
Vorstand des Vereins hat bereits tatkräftige Hilfe 
beim Start für unsere Region zugesagt. Das Netz-
werk in Klosterneuburg umfasst bereits über 100 
Personen und cirka 40 Organisationen  (Stand 
März 2020), die fest daran glauben, dass in Klos-
terneuburg ein gutes Leben für alle möglich sein 
soll. Für Menschen ohne und für Menschen mit 
Demenz und für ihre Angehörigen. 

Es setzt sich dafür ein, die Lebensräume so zu 
gestalten, dass Menschen mit Demenz und ihre 
Angehörigen aktiv am gesellschaftlichen Leben 
teilhaben können.Dabei ist klar: Wissen und In-
formation, Austausch und gute Nachbarschaft-
lichkeit sind unerlässlich für einen guten Um-
gang mit der Krankheit Demenz.
Wir bieten zunächst eine monatliche Sprech-
stunde, eine Vortragsreihe, laden regelmäßig zu 
Vernetzungstreffen ein und veranstalten einmal 
im Jahr Aktionstage. Denn wir sehen immer 
wieder: jede Situation ist anders, oft hilft be-
reits der Austausch, um eine neue Lösung an-
denken zu können. Uns Initiatoren von „Gut 
leben mit Demenz“ ist daran gelegen, dem Pro-
jekt auch in Mauerbach rasch zum Durchbruch 
zu verhelfen.
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Umwelt-Gemeinderat

Liebe Mauerbacherinnen und Mauerbacher,
wenn man zur Zeit das schöne Wetter nutzt 
und eine Runde durch den Ort spaziert, fällt 
einem leider schnell achtlos weggeworfener 
Müll auf. 

Dass dieser unschön aussieht und Littering 
eine Unart ist, scheint nicht jedem bewusst 
zu sein. Ich möchte jedoch nochmal stark in 
Erinnerung rufen, dass dieses Verhalten auch 
schlimme Konsequenzen nach sich zieht.
Diese achtlos weggeworfenen Rohstoffe schei-
den somit nicht nur aus dem Recycling- Kreis-
lauf aus, sondern Plastik- und Aluminiumteile 
können tödliche Folgen für unsere Nutz- und 
Wildtiere haben.
Gerade auf den Äckern und Wiesen ist das 
ein Horror. Diese Fremdkörper gelangen, also 
über das Futter in die Mägen unserer Tiere, wo 
sie zu starken Entzündungen und nicht selten 
zum qualvollen Tod der Tiere führen.
Auch Hundekot kann sich hier dramatisch 
auswirken, den dieser enthält oft, zwar für 
Fleischfresser harmlose, aber für Wiederkäuer 
brandgefährliche Parasiten, welche z. B. bei 
trächtigen Kühen zum Absterben der Kälber 
führen können.  

Solche Vorfälle sind nicht nur tragisch, son-
dern auch absolut vermeidbar. Ich bitte hier 
um faires Verhalten gegenüber unserer Umwelt 
und so auch den Tieren.
In diesem Zusammenhang möchte ich auch ein 
großes Lob für den Frühlingsputz der Marktge-
meinde Mauerbach vorausschicken und freue 
mich auf rege Teilnahme.

Euer Umweltgemeinderat
UGR Bernhard Beer 
(ÖVP)
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Wir wollen damit eine regionale Einkaufsmöglichkeit für 
Kunsthandwerk, Kulinarik und Ostergeschenke schaf-
fen. Unter der Domain www.mauerbacher-ostermarkt.

at kann nun nach Lust und Laune österliches erstanden werden, für 
die technische Umsetzung des Shops sorgt wieder der Mauerbacher 
Verein „Plattform für regionale Aktivitäten und Veranstaltungen“ 
(PRAV). 
Unterteilt in unterschiedliche Kategorien kann das vielfältige Ange-
bot aufgerufen werden. Gefällt einer oder mehrere Artikel, landen 
diese im Warenkorb und es können Liefer- und Zahlungskondi-
tionen ausgewählt werden. Auch die völlig kontaktlos und Coro-
na-sichere Variante mittels Kreditkartenzahlung und Lieferung 
durch Post & Co ist möglich. Im Vergleich zum Weihnachtsmarkt 
konnte die Zahl der Anbieter und damit auch die Angebotsvielfalt 
noch weiter ausgebaut werden. „Die Erfahrungen des 1. Mauerba-

cher Online-Adventmarkts haben uns gezeigt, dass das Interesse regional einzukaufen da ist. Daher versuchen 
wir auch nun zu Ostern Anbieter von Kunsthandwerk, Osterbasteleien, kulinarischen Produkten, etc. mit den 
Kaufinteressierten zu vernetzen“, erklärt GGR Matthias Pilter: „Langfristiges Ziel wäre ein Ostermarkt vor der 
Kartause, aber da müssen wir Gemeinde-seitig noch ein paar Hausaufgaben erledigen.“ 

Ostermarkt regional gewachsen
Im Vergleich zum Online-Weihnachtsmarkt ist der Markt auch im regionalen Angebot gewachsen. „Stand-
ler“ aus der Umgebung sind hinzugekommen 
und erweitern damit die Produktpalette. 
„Wir freuen uns, auch dies Mal für die Um-
setzung des Ostermarktes unsere Plattform 
zur Verfügung zu stellen und regionalen 
Einkauf zu ermöglichen“, so PRAV-Obmann 
Stefan Hackel: „Unser Hauptfokus liegt mit 
https://wirsindevents.at auf Veranstaltun-
gen, aber mit dem Shop-Angebot sind unsere 
Vereinsmöglichkeiten noch breiter aufge-
stellt und wir können so auch während der 
Pandemie Vereine unterstützen.“
Schaffen Sie sich einen Überblick über das 
Angebot und unterstützen Sie regionale An-
bieter:
www.mauerbacher-ostermarkt.at

1. Online-Ostermarkt
Nachdem zu Weihnachten der Adventmarkt Corona-bedingt in einen Online-Markt 
umgebaut und gut angenommen wurde, probieren wir ähnliches nun zu Ostern.
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Kultur- und Museumsverein Mauerbach

Neues aus dem Heimatmuseum
Wir freuen uns, Ihnen Altbewährtes und neu Ausgestelltes 
vorstellen und Sie in unser Heimatmuseum einladen zu dür-
fen: Unser Museum ist seit 14. Februar wieder geöffnet! 

Hier unsere neuen/aktuellen Ausstellungen, 
Öffnungszeiten und Kontaktmöglichkeiten im Überblick:
• Unsere Ausstellung „50 Jahre Fremdenverkehrs- und 

Verschönerungsverein Mauerbachtal – Tulbingerkogel“ lief 
am 27. September 2020 an und bietet Ihnen neben einem 
hohen „Wiedererkennungs- und Erinnerungswert“ viele 
interessante Einblicke in das gesellschaftliche Leben der 
Mauerbacher*innen.

• Sonderausstellung (seit 27. September 2020) 
„50 Jahre Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein 
Mauerbachtal-Tulbingerkogel“ 
Unsere kleine Sonderschau gibt Einblick in die 50-jährige 
Tätigkeit des Vereins. Eine Bildschirmpräsentation lässt mit 
alten Fotos Erinnerungen wach werden. Außerdem bieten 
wir Ihnen eine kleine Broschüre mit ausgewählten Presse
artikel über den FVV aus den Mauerbacher Medien zum 
Selbstkostenpreis von € 4,00 an.

• Ebenfalls schon seit September gewährt uns Rudi Weber 
einen Blick ins All – seine Ausstellung „Meteoriten – Be-
sucher aus dem All“ ist nach wie vor zu bewundern und 
überaus sehenswert.

• Selbstverständlich sind auch die Ausstellungen „Die Römer 
in Mauerbach“ und „Eine Zeitreise durch Mauerbachs Ge-
schichte“ für Sie zu besichtigen – diese Präsentationen sind 

schon deshalb so außergewöhnlich, weil man immer wieder 
Neues entdecken kann.

• Unser Heimatmuseum ist jeden Sonntag von 10:00 bis 
12:00 Uhr für Sie geöffnet.

• Kontakt: Maga. Margarethe Hohnecker: 0664 789 48 33 
Mag. Karl Fahringer: 0650 30 00 928 
Karl.Fahringer@gmx.at 
museum.mauerbach@gmx.at

Zu einem virtuellen Rundgang lädt unsere Homepage (htt-
ps://kmv-mauerbach.at/) ein: 

• In der Rubrik „Rückblicke“ zum 
Beispiel schwelgen Sie in schönen 
Erinnerungen. Unsere Ausstellung 
„Altes Kulturgut. Keramische Ab-
formungen historischer Gebäckmo-
del“ wurde im Mai 2020 aufgelöst… 
ABER: Sie wurde von uns fotogra-
fisch festgehalten und digitalisiert. 
Jetzt können Sie diese Ausstellung 
während unserer Öffnungszeiten 
sowohl auf Papier ausgedruckt, als 
Fotoprotokoll, als auch als Power-
Point-Präsentation ansehen.

• Über den Link „Publikationen“ gelangen Sie zu einer Über-
sicht, auf der Sie unsere zahlreichen Aussendungen auf-
gelistet finden. Diese durchblättern, darin schmökern und 
auch käuflich erwerben können Sie in unserem Museum. 

Schließlich gibt es auch noch ein paar Restexemplare unseres 
Kalenders „Alte Mauerbacher Ansichten 2021“ – lassen Sie 
sich nicht allzu lange Zeit!

Bitte beachten Sie die aktuellen Vorgaben der Regierung zu 
Cov-19, die Informationen auf unserer Homepage und die 
Hinweise am Eingangstor zum Heimatmuseum Mauerbach.
Wir freuen uns auf Sie und bitte bleiben Sie gesund!

© Mag. Karl Fahringer und Maga. Barbara El-Juaneh im Auf-
trag der Obfrau Maga. Margarethe Hohnecker und des Vor-
stands des Museums- und Kulturvereins Mauerbach

Öffnungszeiten Postpartner Mauerbach

Montag:	 08:00 - 12:00 	 und 	 13:00 - 17:30 Uhr

Dienstag:	 08:00 - 12:00 	 und 	 13:00 - 17:30 Uhr

Mittwoch:	 08:00 - 12:00 	 und 	 13:00 - 16:00 Uhr

Donnerstag:	 08:00 - 12:00 	 und 	 13:00 - 19:00 Uhr

Freitag:	 08:00 - 14:00 	 Uhr
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Wildbachbegehung 2021 
Unsere Gemeinde ist laut Forstgesetz 1975 § 101 

dazu verpflichtet, mindestens einmal jährlich die 
Wildbäche im Gemeindegebiet begehen zu las-

sen und das Bachbett sowie den näheren Uferbereich auf 
Veränderungen oder Beeinträchtigungen (Holzablagerun-
gen, Holzverklausungen, umgestürzte Bäume, verlandete 
Durchlässe etc.) zu kontrollieren. In Anbetracht immer 
stärkerer Niederschlagsereignisse mit den dazugehörigen 
enormen Abflussmengen, ist dies eine wichtige Vorkehrung 
für den Schutz und die Sicherheit unserer Bevölkerung und 
ihrer Besitztümer. 

In unserer Gemeinde  wird die Wildbachbegehung von ei-
nem Expertenteam der Firma umwelterkundung.at durch-
führt, welche in den nächsten Monaten (im Frühjahr 2021) 
sämtliche Wildbäche auf Übelstände überprüfen. Die vorge-
fundenen Übelstände werden dokumentiert und den Grund-
stückseigentümerInnen anschließend schriftlich mitgeteilt. 
Diese sind dazu aufgefordert, Holz oder andere den Wasser-
lauf hemmende Gegenstände ehestmöglich zu beseitigen. Wir 
bitten die Wald- und GrundstückseigentümerInnen im Eigen-
interesse bereits vor der Begehung bestehende Ablagerungen 
zu entfernen und zukünftig keine Ablagerungen mehr vorzu-
nehmen. 

Im Sinne der Gefahrenprävention bitten wir die Bürgerinnen 
und Bürger die Firma „umwelterkundung.at“ bei der Wild-
bachbegehung zu unterstützen, indem wir Ihnen den Zugang 
zu den Wildbächen gewähren und vorgefundene Missstände 
ehestmöglich beseitigen. 
Wir danken sehr herzlich!
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SC Mauerbach Tennis

Kleinkinderturnen Spiel & Spaß

Liebe Tennisfreunde!

Tennisinteressierte, welche für die heurige Saison 2021  noch 
nicht wissen wo sie spielen sollen, oder zusätzliche Stunden 
abonnieren möchten, sind bei unserem Tennisclub an der 
richtigen Adresse (Tennisplätze neben dem Fußballplatz). 
Weiters werden wir im heurigen Jahr wieder das ganzjähri-
ge Gruppentraining für Kinder, sowie unser beliebtes Kin-
dertenniscamp, traditionell in der vorletzten Ferienwoche 
Montag 23. bis Freitag 27. August 2021 veranstalten, wobei 

Fasching einmal anders…
Gerne hätte „Spiel & Spaß“ das Faschingsturnen veranstaltet. Aufgrund der 
Corona-Maßnahmen war dies aber leider nicht möglich. Stattdessen gab es 
für diese eine nette Überraschung:
Eine kleine Abordnung aus unserer Mauerbacher Kleinkinder-Turngruppe 
„Spiel & Spaß“ wollte doch nicht komplett auf den heurigen Fasching ver-
zichten und statteten mir am Faschingsdienstag „mit Abstand“ einen Besuch 
ab. Dieses Treffen fand natürlich nur im Freien statt, was aber bei den Kin-
dern den Spaß am Faschingstreiben nicht minderte, indem sie mit Krapfen, 
Süßigkeiten und Luftballons der vorgegebenen Situation trotzten.

Vielen lieben Dank!
Elisabeth Lehnert

das Zustandekommen jedoch von den einlangenden  An-
meldungen und dem weiteren Verlauf der Corona-Pande-
mie abhängt.

Anfragen bzw. Auskünfte bei:
Anton KUMPUSCH jun./Obmann
3001 Mauerbach, Friedrichstraße 12
Homepage: www.tennisinmauerbach.at 
E-mail: anton.kumpusch@gmail.com 
Tel: +43664/4952992 
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Gegründet 1925, steht Ing. Alfred Bannauer in 3. Genera- 
tion an der Spitze seiner Holz-Bau-Gesellschaft, speziali-
siert auf Kleingartenhäuser, Neu-, Zu- und Umbauten.

Mit seinen aktuell 12 Angestellten ist der gebürtige Mauerbacher bekannt für seinen Einsatz und 
seine Qualitätsarbeit bei Aufstockungen, Sanierungen oder Realisierung von Wintergarten, Per-
gula, Carport usw.

Dachstühle, des Zimmermeisters ureigenste Domäne, sind im Augenblick nicht so nachgefragt. Hingegen 
ist Bannauer bei Architekten ein frequentierter Name, der mit unzähligen Neu-, Zu- und Umbauten in der 
Disziplin Holz-, Kant- und Leimholz die Auftraggeber glücklich macht. Ein Holzwurm, den sie lieben, wie 
seine Wegbegleiter zum Beispiel vor seiner Haustür beim „Specki“ über ihn liebevoll scherzen.

Der Grund liegt wohl auch darin, dass seine Hilfsbereitschaft sprichwörtlich ist, Bannauer selbst aber 
darauf eher introvertiert reagiert. Auf die in der Regel teure Frage „Grünbauweise“ weiß er meistens einen 
leistbaren Kompromiss einzubringen. Das spricht sich weit nach Wien und Umgebung herum, Mundpro-
paganda ist seine beste Werbung.

Bannauer (55), verheiratet mit Gemeinderätin Manuela und Vater einer schulpflichtigen Tochter, ist ein 
faktenorientierter Mann, der in seiner Freizeit gerne mit dem Schäferhund die Mauerbacher Umgebung 
durchstreift und im Urlaub Schi fährt oder dem Tauchen frönt.

Ansonsten ist der Ingenieur samt seinem Unternehmen ganz gut durch die Pandemie gekommen. Viele 
Hausbesitzer investieren ihr Geld in Bausubstanz. Wäre da nicht ein latenter Facharbeitermangel, Bannau-
ers Welt ist stabil – auch wenn rund um Corona nichts okay ist!

Ing. Alfred Bannauer hat sein Unternehmen fest im Griff

„Holzwurm“, den 
Kunden schätzen!
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ISBN-13: 978-3-99050-200-6
Erscheinungsdatum: 
15.04.2021

Aufgrund eines technischen Gebrechens war unsere Gemein-
de ebenso wie unsere Nachbarorte Gablitz und Purkersdorf 
eine Zeit lang vom „Wiener Wasser“ abgeschnitten. Nun fließt 
wieder das Hochquellwasser durch unsere Leitungen. Die 
Versorgung erfolgte in diesem Zeitraum vom Brunnenfeld 
Palt (bei Krems) aus, um auf einem 1,4 Kilometer langen Teil-
stück die Wasserleitung komplett erneuen zu können.
Mit der Erneuerung des größeren Abschnitts, geplant war zu-
nächst nur ein Teilstück mit rund 500 Meter, sollen weitere 
Gebrechen in diesem Bereich hintangehalten werden und 
die Versorgungssicherheit gegeben sein. Im Bild v. l.n.r. die 
Bürgermeister Michael Cech, Peter Buchner und Stefan Stein-
bichler mit einem Vertreter der EVN beim Lokalaugenschein.

Schotti to go

Österreich für Entdecker

Als Geschichtenerzähler habe ich nie etwas anderes gemacht, als mein Publikum auf Reisen mitzuneh-
men. Meine letzte, zugegeben, war keine lange. Aber sie sollte mich in ein Land führen, das ich nie 
zuvor betreten habe. 

Alles war  wohlüberlegt, gut geplant und mit Bedacht gewählt. Die Vorbereitungen ließen sich Zeit. Es 
brauchte eine Menge Geduld, aber bei großen Entscheidungen ist das so. Auch das Gepäck konnte sich se-
hen lassen: So ziemlich alles, was sich in den letzten Jahren angesammelt hatte, musste mit. Über die Dauer 
dieser Reise mochte ich mir keinen Kopf machen. Ich wollte mir Zeit nehmen. 
Eines Tages war es soweit. Der Wagen stand bereit. Wie bei allen Abschieden wagte ich nicht, zurückzubli-
cken. Die Türe fiel ins Schloss. Eine andere wird sich auftun, dachte ich. Ich fasste nach jener Hand, die ich 
nie, nie wieder loslassen möchte. Und dann ließen wir unseren Gefühlen freien Lauf. Wir beide. Das tun 
Reisende wenn sie sich freuen - genau wie alle anderen Menschen auch. Unsere Heimatstadt lag kaum ein 
paar hundert Meter hinter uns, war die Fahrt auch wieder schon zu Ende. 
Der Unterschied zwischen Reisenden und Touristen ist der, dass die Reisenden ihre Gewohnheiten zu Hau-
se lassen, während die anderen das Gegenteil tun. Für den Tourist ist nichts so, wie er es gewohnt ist, der 
Reisende genießt, dass die Welt auf den Kopf gestellt ist. Reisen ist immer auch eine Möglichkeit sein Leben 
neu zu leben, um sich vor der Müdigkeit zu bewahren. 
Wir stiegen aus. Jetzt erst bemerkten wir, dass wir immer noch unsere Hände hielten. Das Haus, auf das wir 
uns so lange gefreut hatten, unser Haus, war fertig. Wir betraten es. Die Reise begann. Sie sollte zu meiner 
längsten werden.
Michael Schottenberg, Mauerbach, im März 2021

Für den Reiseschriftsteller Michael Schottenberg sind das Wichtigste die 
Menschen. Nie sind es die ‚Sehenswürdigkeiten‘, die ihn auf seinen zahl-
reichen Reisen von Vietnam bis zur Nordsee, von Radjasthan (Indien) bis 

zu den tausend Tempeln von Bagan (Burma) in seinen Bann ziehen - es sind die 
Menschen und deren Geschichten. 
Auch auf seiner Tour durch Österreich erlebt und „erfährt“ er Erstaunliches wie 
Kurioses: von der Hochzeitsbäckerin im südlichen Burgenland über ballspielende 
Forellen im Mühlviertel, vom Parfümeur in Frauenkirchen und der Badefrau im 
Wiener Tröpferlbad bis hin zum „Schiachen“-Schnitzer oberhalb von Brixlegg.
Mit der ihm eigenen Herzenswärme, Humor und Weisheit schildert ‚Schotti‘, wie 
ihn seine zahlreichen Fans rufen, die schönsten Plätze und Schätze Österreichs, 
Unentdecktes und Liebgewonnenes – ein Reiseführer der besonderen Art von  
einem Entdecker und Abenteurer, der seine Leser begeistert wie kein Zweiter.

Der Sanierungsbedarf war erheblich!

Fo
to

: D
an

ie
la

 M
at

ej
sc

he
k

Michael 
Schottenberg

Fo
to

: U
lri

k 
H

öl
ze

l

Wiener Hochquellwasser fließt wieder

Einmal Mauerbach - und nicht zurück
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Aushubmaterial des Wienerwaldtunnels geworden ist? Dann 
ran an die Gartenschere und erhalte mit uns den neugeschaf-
fenen Lebensraum am Taglesberg. 
Bei diesem Pflegeeinsatz ist für jede Altersstufe und jedes Fit-
nesslevel etwas dabei!

Was solltest du mitbringen? 
Vor allem Spaß an der Arbeit in der Natur und festes Schuhwerk 
sowie Arbeitshandschuhe und wenn vorhanden Garten- bzw. Ast-
schere. Für eine regionale Jause und Getränke sorgen wir!

Was wird gemacht?
Beim Pflegeeinsatz werden wir gemeinsam Gebüschaustriebe 
entfernen und Neophyten, wie die Goldrute bekämpfen. 

Wo geht es hin?
An der Gemeindegrenze von Mauerbach und Gablitz wurde 
auf einem ehemaligen Altlastenstandort am Taglesberg auf 
acht Hektar Fläche Tunnelausbruchmaterial, welches bei der 
Errichtung des Wienerwaldtunnels angefallen ist, angeschüt-
tet und zur Geländemodellierung verwendet. Dadurch wurde 
ein für den Wienerwald typisches Relief mit neuen Höhen-
rücken und Senken geschaffen. Auf dem trockenen Kup-
penstandort soll sich ein lichter Waldbestand aus Buchen, 
Eichen und Kiefern etablieren. Kleingewässer sind für Am-
phibien wie Gelbbauchunke und Feuersalamander wichtige 
Laichgewässer. In der Umgebung des dort fließenden Baches 
haben sich Feuchtstandorte gebildet und Schilf- und Rohrkol-
benbestände angesiedelt. 
Unter anderem konnten am Taglesberg der vom Aussterben 
bedrohte Bocks-Hauhechel und die stark gefährdeten Ar-
ten Segelfalter sowie Blauflügelige Sandschrecke und Grü-
ne Strandschrecke gefunden werden. Auch die europaweit 
geschützten Schmetterlingsarten Russischer Bär und Großer 
Feuerfalter finden auf der Deponiefläche Taglesberg einen op-
timalen Lebensraum während im dichten Brombeergebüsch 
der Neuntöter brütet.

Warum machen wir das?
Unsere regelmäßigen Pflegeeinsätze stellen sicher, dass die 
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Der Newcomer unter den Pflegeeinsätzen
Am 10. April 2021 ist es wieder soweit! Der Biosphärenpark 
Wienerwald lädt in Kooperation mit den Österreichischen 
Bundesforsten, den österreichischen Bundesbahnen und den 
Gemeinden Mauerbach und Gablitz zum Landschaftspflege-
termin auf den Taglesberg.

Gestartet wird um 10:00 Uhr bei der Bushaltestelle Allhang 
(Mauerbachstraße, 3003 Gablitz). Jede/r kann mitmachen so-
lange er/sie möchte! Bei einer kurzen Mittagspause stärken 

sich die TeilnehmerInnen bei einer regionalen Jause des Bi-
osphärenpark Wienerwald Managements. 

Details:
WANN: 	10. 04.2021, 10:00 bis 16:00 Uhr
WO: 	 Bushaltestelle Allhang 
	 (Mauerbachstraße, 3003 Gablitz)

Infos und Anmeldung: Biosphärenpark Wienerwald Manage-
ment GmbH www.bpww.at, office@bpww.at, 
02233/54 187. Um Anmeldung wird gebeten.

Wen suchen wir? 
Du wolltest immer schon wissen, was aus den vielen Tonnen 

Großer Feuerfalter/© W.Reitmeier © H. Ebner © H. Ebner 2020



Biosphere Volunteer – 
Taglesberg Gablitz/Mauerbach

17

Fläche offen bleibt und Neophyten (nicht-heimische Pflan-
zenarten, die sich invasiv ausbreiten und die ursprüngliche 
Flora verdrängen) bekämpft werden. Durch diese Maßnah-
men bleibt das Areal, welches mit einer Verzahnung an un-
terschiedlichen Lebensräumen, ein naturschutzfachlich sehr 
hochwertiges Biotop für zahlreiche gefährdete Tier- und 
Pflanzenarten darstellt, erhalten.

Wie erreichst du uns?
Um dir eventuelle Änderungen bekannt zu geben, freuen 
wir uns über deine Anmeldung unter office@bpww.at bzw. 
02233/54 187.
Am Veranstaltungstag ist Johanna Scheiblhofer unter 
0676/81 22 04 03 für Sie/Dich da!

Nackte Bäume -  
Die Hauptbaumarten des Wienerwaldes im Winter
Der grüne Wienerwald bietet ein bekanntes Bild. Doch (er)
kennen Sie die Bäume auch, wenn sie kein Blätterkleid tra-
gen? Wir ergründen die Charakteristika der wichtigsten Bau-
marten im Biosphärenpark Wienerwald und beschäftigen uns 
mit ihrer Eignung für unterschiedliche Verwendungszwecke.
Leitung: Maren Röttger (Österreichische Bundesforste)
Anmeldeschluss: Mittwoch, 17. März 2021
Termin: Donnerstag, 18. März 2021, 18.30 Uhr bis ca. 20.00 
Uhr online via microsoft teams
Der Vortrag ist kostenfrei und auch für interessierte Kinder 
geeignet
Voraussetzung ist eine stabile wlan-Verbindung und microsoft 
teams-fähige software
Veranstalter: Österreichische Bundesforste (ÖBf)
Info und Anmeldung: biosphaerenpark@bundesforste.at, 
02231 63341-7174,
www.bundesforste.at/biosphaerenpark

Biosphärenpark Cup 2021
Auf Grund der Corona-Pandemie findet auch der Biosphären-
park Cup 2021 als Online-Wettbewerb statt (mehrtägig). Na-
turinteressierte und RätselfreudInnen sind gefragt, ihr Wissen 
an zehn Stationen mit Bezug zum Biosphärenpark Wiener-
wald und der Natur unter Beweis zu stellen. Für die richtige 
Beantwortung der Fragen gibt es Punkte – das Team mit den 
meisten Punkten gewinnt!  Die Aufgaben sind auch für Kinder 
sehr interessant! Auf die SiegerInnen warten spannende Prei-
se. Unter allen Teams, die an der Veranstaltung teilnehmen, 
werden Glückspreise verlost.
Der Teilnahmelink zur Veranstaltung ist ab 01. Mai unter 
www.bpww.at verfügbar.

Amphibienschutz in Mauerbach – 
die Krötenwanderung 2021
Der Frühling ist zurück im Wienerwald und es heißt nun 
schon im 31. Jahr der Mauerbacher Aktivität für den Amphi-
bienschutz wieder: „Achtung Autofahrer: Unsere heimischen 
Amphibien sind auf dem (oftmals sehr gefährlichen) Weg zu 
ihren Laichplätzen!“
Bei uns in Mauerbach bedeutet das, mehrere hundert Kröten, 
Frösche, Molche und Salamander sind seit Ende Februar - 
immer sobald die Temperaturen im Plus sind - in Richtung 
Hirschengartenteich unterwegs und müssen hierbei leider die 
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stark befahrene Straße queren. Eine Handvoll Freiwillige be-
treuen deshalb täglich die eigens von der Strassenmeisterei 
Tulln aufgestellten Krötenzäune entlang der Straße und brin-
gen die gestoppten Tiere, darunter so seltene und bedrohte 
Arten wie der Kammmolch, früh morgens sicher an ihr Ziel.
Und bald marschieren die ersten Arten auch schon wieder re-
tour, sodaß bis ca. Anfang Mai auch ihr Rückweg geschützt 
und an der Gefahrenstelle begleitet wird.

Wer diese interessanten Tiere aus der Nähe erleben und sie 
aktiv schützen möchte, kann gerne beim Mauerbacher Am-
phibienprojekt mithelfen!
Kontakt: Sigrid Peer sigrid.peer@gmx.at, 0676/5402560

ABO-Informationen
Sie möchten regelmäßig über die Aktivitäten und Veranstal-
tungen im Biosphärenpark Wienerwald informiert werden ?
Registrieren Sie sich für Ihr kostenloses Abo der Informati-
onszeitschrift „Das Blatt“ (zweimal pro Jahr) und den elektro-
nischen Newsletter unter www.bpww.at .

Haben Sie Fragen oder Anliegen zum Biosphärenpark? Auf 
www.bpww.at finden Sie die Antworten auf die häufig gestell-
ten Fragen und die Termine zu den Veranstaltungen . Oder 
kontaktieren Sie per Email das Office unter office@bpww.at .
Ebenso können Sie mich unter helge.ebner@tplus.at oder 
0650/893 11 88 kontaktieren.

Ein schönen und aufmunternden Frühling und Gsundbleiben
wünscht Ihr Biosphärenparkbotschafter

Dipl.-Ing. Helge Ebner 
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FF Mauerbach 

Neuwahl des Kommandos
Am 23. Jänner fand unter strengen Covid-19-Sicherheitsvor-
kehrungen die gesetzlich vorgeschriebene Mitgliederversamm-
lung der Feuerwehr Mauerbach zur Neuwahl des Kommandos 
statt. Kommandant Harald Pollak und sein Stellvertreter Lu-
kas Bauer wurden ohne Gegenstimmen in ihren Ämtern be-
stätigt, Daniela Wallner als Leiterin des Verwaltungsdienstes 
wiederbestellt. In einem Überblick über die Tätigkeit der Feu-
erwehr Mauerbach im Corona-Jahr 2020 berichtete Komman-

dant Pollak kurz von den mehr als 100 Einsätzen und 3.700 
Arbeitsstunden, die geleistet wurden.

Harald Pollak im Abschnittskommando
Nicht nur die Kommanden der Ortsfeuerwehren wurden tur-
nusmäßig neu gewählt, sondern auch jene der übergeordneten 
Organisationseinheiten. Bei der Neuwahl des Abschnittskom-
mandos Purkersdorf wurde unser Kommandant Harald Pol-
lak zum stellvertretenden Abschnittskommandanten gewählt, 
ein besonderer Karriereschritt und Anerkennung seiner Füh-
rungsqualitäten, die er in 18 Jahren als Kommandant unserer 
Feuerwehr bewiesen hat.

Brand eines Gartenhauses
Am 13. Februar wurde die Feuerwehr Mauerbach zusam-
men mit anderen Feuerwehren aus der Umgebung zu einem 
Dachstuhlbrand auf dem Allerheiligenberg gerufen. Unter 
Einsatz von schwerem Atemschutz konnte der Brand rasch 
gelöscht und ein Übergreifen der Flammen auf ein Nachbar-
gebäude verhindert werden.

Weitere Einsätze
Am 8. Februar wurde die Feuerwehr von Einsatzkräften des 
Roten Kreuzes und des ASB gemeinsam mit der FF Steinbach 
zur Hilfeleistung alarmiert. Eine schwer erkrankte Person 
brauchte dringend medizinische Versorgung in einem Kran-
kenhaus. Mittels der neuen Korbschleiftrage und einer Leiter 
wurde der Patient aus dem ersten Stock eines Einfamilien-
hauses abgeseilt, da eine andere Transportmöglichkeit nicht 
bestand. 

Auf der Landesstraße nach Hainbuch ereignete sich am 12. Fe-
bruar ein schwerer Verkehrsunfall. Zwei PKW kollidierten in 
einer Kurve frontal. Glücklicherweise wurde bei diesem Unfall 
niemand verletzt. Die Feuerwehr erledigte die Absicherung der 
Unfallstelle, den Brandschutz und die Bergung der Fahrzeuge.
Neben diesen spektakuläreren Einsätzen wurde die Feuer-
wehr auch zu einigen Einsätzen infolge von Sturmschäden 
alarmiert. Darüber hinaus unterstützten wir auch erneut die 
Gemeinde bei der Durchführung der Covid-19-Testungen am 
16. und 17. Januar.

Feuerlöscherüberprüfung
Im Frühjahr bieten wir Ihnen Gelegenheit Ihre Feuerlöscher 
im Feuerwehrhaus überprüfen zu lassen. Der genaue Termin 
wird auf der Homepage der FF Mauerbach bekannt gegeben.

Aktuelle Informationen und Wissenwertes über die Feuer-
wehr Mauerbach finden Sie im Internet unter 
www.ff-mauerbach.at und 
auf facebook/FFMauerbach.
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NACHRUF

Andreas Cet 27.06.1964 – 04.03.2021 

Die FF Mauerbach meldet das Ableben ihres geschätzten Brandmeisters. 

Cet, er war ehemals auch SP-Gemeinderat, bleibt mit seinem Einsatz und seiner 

Hilfsbereitschaft der Nachwelt ein Vorbild.

Bürgermeister Peter Buchner     Feuerwehrkommandant Harald Pollak
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FF Steinbach

Einsatzintensives Jahr 2020 und Neuwahl 
des Feuerwehrkommandos
Am Beginn des Jahres 2021 stand für die Freiwillige Feuerwehr 
Steinbach die periodische Wahl des Feuerwehrkommandos im 
Rahmen der Mitgliederversammlung am Programm. Sowohl 
Feuerwehrkommandant Ing. Dominik Kerschbaumer als 
auch Feuerwehrkommandant-Stellvertreter Markus Buchin-
ger wurden einstimmig in ihren Funktionen für die nächsten 
fünf Jahre bestätigt. 

In der Einsatzstatistik konnte eine Steigerung von über  
30 Prozent gegenüber dem Jahr 2019 verzeichnet werden 
– zu insgesamt 98 Einsätzen wurde die FF Steinbach 2020 
letztendlich alarmiert. 
Insbesondere ein Sturmtief Ende Juli forderte die freiwilli-
gen Kräfte und so mussten binnen weniger Stunden rund 30 
Einsatzadressen abgearbeitet werden. 

Einsätze
Trotz des verlängerten Lockdowns begann auch dieses Jahr 
einsatzintensiv für die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Steinbach. Unter anderem kam es neben mehreren techni-
schen Hilfeleistungen im Ortsgebiet auch zu einer komple-
xen Personenrettung aus dem ersten Stock eines Einfamili-
enhauses.

Eine besondere Herausforderung stellte für die gesamte 
Mannschaft ein Wohnhausbrand am Allerheiligenberg Mit-
te Februar dar. Schon beim Eintreffen unseres Rüstlösch-
fahrzeuges stand der komplette Dachstuhl des Gebäudes in 
Flammen. Unverzüglich wurde unter schwerem Atemschutz 
ein Löschangriff zur Bekämpfung des Brandes und zum 
Schutz des Nachbargebäudes gestartet.

Zur Unterstützung unsere Wehr kamen weitere Feuerweh-
ren aus der Umgebung hinzu. Durch die große Schlagkraft 
der Einsatzkräfte konnte nach rund 2 Stunden schließlich 
„Brand aus“ gegeben werden. 

Für unseren Einsatzleiter Brandmeister Michael Bluschke 
galt es bei diesem Großereignis rund 130 Feuerwehrleute 
mit 30 Fahrzeugen zu koordinieren.

Mitglieder gesucht
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir aktuell nach moti-
vierten Frauen und Männern im Alter von 15 bis 65 Jahren. Im 
Sinne des Gemeinwohles ist für alle Interessen und Fähigkeiten 
etwas dabei. Nehmen Sie Kontakt mit Kommandant Dominik 
Kerschbaumer auf und kommen Sie zu einem unverbindlichen 
Gespräch vorbei. Auch für Kinder im Alter von 10 bis 15 Jahren 
gibt es die Möglichkeit das Leben bei der Freiwilligen Feuerwehr 
spielerisch im Rahmen der Feuerwehrjugend kennenzulernen.
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Auf Grund der Corona-Beschränkungen können wir leider keine aktuellen Veranstaltungen ankündigen, 
es ist  jedoch geplant, wieder eine Vollmondwanderung, geführte Wanderungen sowie unsere Wanderung 
„Auf den Spuren der Römer in Mauerbach“ durchzuführen. Sobald Veranstaltungen wieder durchführbar 
sind, werden sie über Aushänge in den Schaukästen, Postwurfsendungen etc. auf unserer sowie auf der 
Gemeinde-Homepage angekündigt.

Wir möchten auch darauf hinweisen, dass unsere Ausstellung im Heimatmuseum „50 Jahre Fremdenver-
kehrs- und Verschönerungsverein Mauerbachtal – Tulbingerkogel“ seit 14.2.2021  
wieder zugänglich ist. 
Öffnungszeit: jeweils sonntags von 10:00 – 12:00 Uhr!

Leider finden im Bereich unserer Wanderwege seitens der ÖBf derzeit mas-
sive Schlägerungen statt, sodass einige unserer Wege nur schlecht begehbar 
sind. Wir bitten daher um besondere Vorsicht und um Meldung über gravie-
rende Hindernisse an unsere email-Adresse. Wir werden uns bemühen, nach 
Abschluß der Arbeiten die Wege wieder instand zu setzen. 

Verena Kerschbaum-Mayer/Obfrau
Anna Schödlbauer/Schriftführerin
Email: mauerbach.fvvv@gmail.com 
Homepage: www.mauerbach-fvvv.at

FVVV Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein
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40 Jahre Blasmusik Steinbach Mauerbach

Im Jahre 1981 wurde auf Initiative des damaligen Pfarrers  Pa-
ter Mathias Zinnöcker  und einigen musikbegeisterten Mauer-
bacherInnen der Pfarre Maria Rast die Blaskapelle Steinbach 
gegründet und einige Jahre später in „Blasmusik Steinbach 
Mauerbach“ umbenannt.

Die Anfänge wurden mit sehr vielen ambitionierten Musi-
kenthusiasten jeglichen Alters, welche jedoch erst einmal ein 
Instrument erlernen mussten, bestritten. Bei unseren anfäng-
lichen Spielereien, meist zu kirchlichen Anlässen, wurden wir 
von Substituten begleitet, die wir zur tatkräftige Unterstüt-

zung brauchten. Der erste wirklich offizielle Auftritt war der 
Faschingsumzug durch Mauerbach.

Die meisten unserer damaligen Gründungsmitglieder sind 
leider schon von uns gegangen, ein einziger – Josef Kneissl – 
damals selbst aktiver Musiker auf dem Waldhorn, unterstützt 
und begleitet unsere Blasmusik noch heute bei unseren Früh-
schoppen und Konzerten.

Von den Anfängen her aktive Musiker sind noch Karin Zartl, 
Andreas Kaderawek und Franz Strnad in der Blasmusik tätig.
Am Beginn waren wir im Pfarrsaal von Maria Rast beheimatet 
und nach einigen Umsiedlungen unseres Probelokales, dürfen 
wir  seit beinahe 3 Jahren unser eigenes Musikerheim im neu-
en Gemeindeamt nutzen.

In diesem Zusammenhang möchte ich allen UnterstützerIn-
nen danken, die uns über die Jahrzehnte begleiten und finan-
ziell unterstützen.

Wann werden wir wieder feiern dürfen?
Corona sei Dank, konnten wir im vergangenen Jahr, bei fünf 
Veranstaltungen aufspielen und wie es zur Zeit aussieht, wird 
es 2021, auch kaum Veranstaltungen geben können.
Aus jetziger Sicht, werden wir unsere Jubiläumsfeier in das 
Jahr 2022 verschieben müssen, da wir nicht mit Abstand, 
sondern mit Anstand gemütlich, lustig und ohne Angst feiern 
wollen.
In diesem Sinne wünschen wir allen Mauerbacherinnen und 
Mauerbachern ein gesundes Jahr 2021, auch in der Hoffnung uns 
bald musikalisch wieder zu hören und uns treffen zu können.

Eure Blasmusik Steinbach-Mauerbach
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Geführt wird der Schnellimbiss von Cemile Ekiz (rechts im Bild neben Fatmah), die bereits am Elter-
leinplatz in Wien mit einem Kebab-Stand unternehmerisch aktiv war. Die Familie lebt seit 10 Jahren 
im Ort und besitzt inzwischen das Haus 226 an der Hauptstraße.

Statt arbeitslos zu sein, investierte die Mutter von vier Kindern in das „Schnitzelhaus Mauerbach“. Von Ekiz 
bis ins Detail durchdacht, werden Geflügel, Fisch und Gemüse paniert und frittiert, über die Gasse verkauft 
oder an die Wohnadresse geliefert.
Die Familie hilft zusammen, neben zwei Töchtern (Lehrerin, Maturantin) und zwei Söhnen (Profi-Aspirant 
bei SK Rapid, Student) gibt es einen großen Freundeskreis. Konkurrenzneid ist den Ekiz, sie stammen aus 
der Schwarzmeerregion, fremd. Die Betreiber der Manero-Pizzeria statteten dem Neuzugang schon ihren 
Freundschaftsbesuch ab.
„Schnell“ ist der quirligen Cemile im grünweißen Outfit nicht alles, ihr ist die Qualität wesentlich. „Was ich 
selbst nicht esse, verkaufe ich nicht“ und bezieht die Hühner und die Kartoffel aus der Steiermark. Der Fisch 
kommt vom Markt. Die Kinder auf ihrem Weg zur Schule können sich aus einem umfangreichem Angebot 
verpflegen.
Die OrtsbewohnerInnen nehmen das neue Angebot an. Ekiz denkt daher über eine Expansion nach, denn 
das Schnitzelhaus ist auf engstem Raum etabliert. Sie hofft, dass der Mieter nebenan bald eine neue Lösung 
für sein Lebensmittelverteilgeschäft findet. Dann steht einer Ausweitung des Lokals nichts mehr im Weg.
Servicebereit heißt die Einzelunternehmerin ihre Kunden und Gäste willkommen (hoṣgeldin) und ruft je-
dem lächelnd ihr türkisches Afiyet olsun zu, also Mahlzeit!
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Vis à vis vom Billa, dort wo früher eine Trafik war, erstrahlt 
jetzt eine feine Hendl- und Gemüsebraterei.

Bis ins Detail durch- 
organisiert, so auch 
die Speisekarte

Hosgeldin – Afiyet olsun¸
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C-Lockdown weiterhin ohne End –
jede sich schon nach einem Ende sehnt,

möcht´ auch schon gerne wieder
meine Freundinnen seh´n,

gern auf einen Kaffee mit ihnen geh´n.

Gern am Mittwoch Abend beim Erik
mit den Turnerinnen sitzen,

ohne mich vorher im Turnsaal abzuschwitzen.

Oder mit der netten „Kirchenrunde“
bei Jutta und Kosta einkehren
um ein Plauscherl zu halten,

ja, das tät ich gern.
Oder in der Königswinkelgasse

mich von zwei lieben Mädels mit einem

Irish Coffee verwöhnen lassen.
Dort dann gute Sachen schmausen 

und Neuigkeiten hören,
ja, meine Lieben, das tät ich wieder gern.

Hie und da beim Supermarkt trifft man Eine,
das ist schon klar,

fragt man kurz – wie geht´s dir heut´- 
zu mehr reden, und das mit Abstand,

ist ja nicht mehr Zeit.

Aber ich denk positiv – man wird ja seh´n,
einmal muss das alles ja zu Ende geh´n!

Wahrscheinlich dauert das zwar noch eine Zeit –
Aber auf euch wieder zu treffen,

freu ich mich schon heit!

NACHRUF
Fassungslos und traurig über den plötzlichen Tod nehmen wir Abschied 

von unserer lieben BINE.

Wir sind froh, dass wir dich kennen und unter uns haben durften. Wir danken 
dir für die unzähligen schönen, lustigen Stunden, deine Freude, deine 
Gastlichkeit und Herzlichkeit, die wir im Damenturnverein und in der 

Wandergruppe „Bine“ mit dir verbringen durften. 
Wenn wir in den Himmel schauen, wissen wir, du sitzt auf einem Stern 

und lächelst uns zu.

Die böse C-ZeitDamenturnverein:
Ein Bild aus

 besseren Zeiten!

Rechtzeitig zur Terminabgabe, erreichten uns, von einem langjährigen 
Gründungsmitglied diese Zeilen, 

die diese böse C-Zeit treffend beschreiben. 
Vielen lieben Dank, liebe Adelheid!

Albine Baigar
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In einer der hundefreundlichsten Gemeinden sind wir gut gerüstet, um ein Zusammenleben zwischen 
Mensch und Tier bestens zu ermöglichen.

Unsere Wander- und Spazierwege werden durch die Gemeinde und ver-
schiedenen Vereinen gepflegt, um ein gemütliches Gassigehen oder Spiel 
und Spaß für Hund und Besitzer zu ermöglichen.
Entlang der Forststraßen kann man mit seinem Vierbeiner nahezu jedes 
Eck in Mauerbach erreichen.

Mit dutzenden „Gacki-Sacki“-Spendern, quer durch den Ort verteilt, er-
möglichen wir nicht nur ein sauberes Ortsbild, nachdem unser Liebling 
seine Bedürfnisse erledigt hat, wir vermeiden hier auch die Verbreitung von 
Krankheiten bei Wild- und Weidetieren.

Derzeit genießen rund 360 Hunde und annähernd so viele Besitzer unse-
ren Mauerbacher Hundeservice und wir können mit Stolz sagen, dass sich 
ein Großteil um ein Miteinander aller Menschen und Tiere kümmert.

Wichtige Info: Hundekot kann Krankheiten bei Wild- und Weidetier auslösen!
Über den Hundekot können sich Krankheiten wie z. B. Neosporose beim Rind weiterverbreiten.

Neosporose, ein Erreger der im Hundekot durch den Verzehr von rohem Fleisch entstehen kann, führt z. B. 
beim Weiderind unter anderem zu Aborten, Totgeburten oder Geburten lebensschwacher Kälber.

Wir ersuchen Sie, deshalb landwirtschaftliche Flächen (Felder und Futterwiesen) oder Wildruhegebiete mit 
ihrem Hund nicht zu betreten und den Hundekot, egal wo, immer zu beseitigen.
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Herzlichen Glückwunsch …
… zu Ihrem treuen Familienmitglied!



24 1/2021 März

Sportunion Mauerbach

Leider nichts Neues!
Auch die Sportunion Mauerbach wartet im Coronaschlaf auf Öffnungsschritte. Daher können wir 

euch leider zu diesem Zeitpunkt wieder keine positiven Neuigkeiten bzgl. des Trainingsbetriebes 
berichten. Unseren Semesterstart mussten wir zu unserem Bedauern ebenso absagen wie unsere ge-

planten Camps in den Semester-und Osterferien. Da unsere Grundeinstellung jedoch stets positiv ist, wollen 
wir mit euch unsere Vorfreude auf den Sommer teilen! 

Sommer-Sportwochen für Kinder 2021
Spiel, Spaß und vor allem Sport erwarten die Kinder in einem unserer beiden Sportcamps in Mauerbach!
Das Programm ist abwechslungsreich, sodass für jeden zwischen 4 und 14 Jahren etwas dabei ist. Die Kinder 
werden in Kleingruppen unterteilt und erleben im Team positive Erfahrungen in den Bereichen Ballsport, 
Geräteturnen, Geschicklichkeit und Koordination unterstützt von unserem tollen Trainer*innen Team un-
ter der Leitung unseres Sportreferenten Constantin Cech. Ein gesundes Mittagessen vor Ort und bewusst 
gesetzte Pausen an der frischen Luft bringen den Kids die Energie um von 09:00-16:00 Uhr aktiv dabei zu 
sein! Eine zusätzliche Frühbetreuung ab 08:00 Uhr kann ab 5 Kindern um € 20,- dazu gebucht werden. 
Camp I: 	 6. Ferienwoche: 	 09.08. - 13.08.2021
Camp II: 	 9. Ferienwoche: 	 30.08. - 03.09.2021
Kosten inkl. Mittagessen: 	 € 170,- pro Kind
Anmeldungen sind ab sofort unter mauerbach.sportunion@gmail.com möglich. Ein paar Plätze sind noch frei!

„Bewegt im Park“ und Sommerblock
Es freut uns besonders, euch bekannt zu geben, dass wir eine Zusage für ein öffentliches Sportprojekt, ge-
nannt „Bewegt im Park“, bekommen haben. Durch die öffentliche Förderung können wir euch den ganzen 
Sommer lang einen Kurs mit Wolfgang GRATIS zur Verfügung stellen. Geturnt wird ab 14.06.2021 jeden 
Montag von 18:00-19:00 Uhr auf der Wiese bei der Kartausenmauer. Kommt vorbei, der Kurs ist offen für 
alle Geschlechter, Altersgruppen und Trainingslevels! Eine Anmeldung ist nicht notwendig!
Ergänzend bieten wir natürlich auch heuer wieder unseren Sommerblock an. Nähere Infos zum Programm 
folgen im Frühjahr unter www.mauerbach.sportunion.at

Neue Trainingsgeräte
Nach unserer großen Anschaffung der Airtrackbahn im Herbst 2019 werden wir auch heuer wieder in neue 
Sportgeräte investieren. Geplant sind die Anschaffung von ein bis zwei Tischtennistischen, um unseren 
begeisterten Tischtennis-Spielern mehr Geräte zur Verfügung zu stellen und somit die Gruppe für weitere 
Personen öffnen zu können. Außerdem schaffen wir neben Kleinutensilien wie Hütchen, Kettle Bells oder 
Dodgebälle auch eine Flick-Flack-Rolle für unsere Kinder an, um ihnen sowohl im Kinderturnen als auch 
in Parkour coole Tricks beibringen zu können und durch dieses Trainingsgerät die Verletzungsgefahr zu 
minimieren.  

Wie ihr seht, sind wir bestens vorbereitet sofort mit euch durchzustarten, sobald ein Trainingsbetrieb in 
Gruppen wieder erlaubt ist. 
Bleibt gesund!
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…mit viel Spaß, Bewegung, frischer Luft und tollen Erlebnissen.
Das Menschengarten-Team blickt hoffnungsvoll dem Feriensommer 2021 
entgegen und hat für diese Zeit wieder 6 bunte und abwechslungsreiche 
Feriencamps im Programm.

Heuer gibt es:
• 1 x Musicalcamp „You are my sunshine“ mit Barbara Czar
• 2 x Zirkuscamp mit dem Team von Zirkus Federleicht
• 2 x Wald- und Wiesenabenteuer 
• 1 x Kreativcamp 

Alle Informationen zu den Camps sind wie immer auf unserer Homepage www.menschengarten.at zu 
finden. Für Fragen, Informationen und Anregungen stehen wir aber auch gerne 
per Email: info@menschengarten.at oder 
telefonisch unter 0664 531 55 28 zur Verfügung.

Bis bald!
Euer Menschengarten-Team

Menschengarten

Unbeschwerte Ferienwochen …
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Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die ein umfassen-
des, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die Ergebnisse von SILC 
liefern für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende Informationen zu den Lebensbedin-

gungen und Einkommen von Haushalten in Österreich. Es ist dabei wichtig, dass verlässliche und aktuelle 
Informationen über die Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken zu Einkommen und Lebensbe-
dingungen) wird jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistikverordnung des Bundesministeriums für Soziales, Gesundheit, Pflege und Kon-
sumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des 
Rates (EU-Verordnung 2019/1700) sowie weitere ausführende europäische Verordnungen im Bereich Einkom-
men und Lebensbedingungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Ös-
terreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewählten 
Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik Austria beauftragte Erhe-
bungsperson wird von Februar bis Juli 2021 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die 
Befragung zu vereinbaren. Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, 
Einkommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der 
mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts 
ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufs-
gutschein über 15 Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der 
Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen in einer ähnlichen Lebenssituati-
on. Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz 
gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien, Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo-Fr 09:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at, Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Jeden DIENSTAG von 
07:00 bis 15:00 Uhr
4,00 € innerhalb Mauerbach 
8,00 € nach Gablitz, Hadersdorf, 
Auhofcenter und 
10,00 € Purkersdorf, Hütteldorf.
Julius Arnhold, 

Mauerbacher Taxiunternehmer

0676 90 89 703

ORTSTAXI
Subventioniert von der Gemeinde Mauerbach!

Statistik Austria kündigt 
SILC-Erhebung an 



Der heurige Winter war nicht so hart wie erwartet, zu 
Weihnachten gab es wie meist in den letzten Jahren kei-
nen Schnee, erst im Jänner gab es ein paar wenige weiße 
Tage.
Ob ich jetzt den Schnee persönlich mag oder nicht, 
jedenfalls gehört er bei uns in der kalten Jahreszeit 
einfach dazu. Ich kann mich noch erinnern, als ich 
meinen Führerschein gemacht hatte und es im Winter 
tatsächlich Schneefahrbahn gab – das sehe ich heute 
kaum mehr. Auf den meisten Straßen und Gehsteigen 
wird bis auf den Asphalt abgeschert, in den letzten 
Jahren ist das ‚Salzen‘ immer mehr aufgekommen. Vor 

allem auf Gehsteigen ist die „weiße Pracht“ oft nicht mehr Schnee, sondern Salz – mit allen 
Auswirkungen auf Hunde- und Katzenpfoten.
In diesem Winter ist mir besonders aufgefallen, dass es mehrere Tage gab, wo es zeitig in der Früh  unter null 
Grad hatte, die Temperatur dann aber tagsüber über den Gefrierpunkt stieg. Natürlich kommt es dann vor, 
dass es in der Früh glatt ist, aber das ist meist nur für wenige Stunden, den Rest des Tages ‚verschmiert‘ eher 
das aufgebrachte Salz den Asphalt. Leider hat sich in unserer Gesellschaft eingebürgert, dass immer jemand 
anderer schuld sein muss, wenn etwas passiert. Daher beobachte ich, dass manche Eigentümer Unmengen 
von Salz aufbringen – um das eigene Gewissen zu beruhigen bzw. um rechtlich nicht belangt werden zu kön-
nen. Ich denke, hier wäre ein Umdenken in der Gesellschaft gefragt – vor allem auch der Umwelt und den 
(Haus-)Tieren zuliebe. Auch optisch finde ich eine Schneedecke schöner (siehe Foto).
Ich darf mich bei dieser Gelegenheit aber auch bei den Mitarbeitern des Bauhofs bedanken, die im Anlassfall 
von früh bis spät die Schneeräumung durchführen und so für unsere Sicherheit sorgen.
Ich wünsche Ihnen, dass für diese Saison der Winter vorbei ist und nun ein blühendes Frühjahr startet.
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GEDACHT
Schneeräumung – manchmal vielleicht zu viel des Guten?

Vizebürgermeister 
Ing. Georg Kabas

1/2021 März
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Angebot der „Wir 5 im Wienerwald“ Teststraße

Insbesondere nach den angekündigten Öffnungsschritten ab 8. Februar 2021 und der Notwendigkeit, ein 
negatives Testergebnis für diverse Bereiche vorzulegen, möchten wir, die Betreiber der Teststraße „Wir 5 
im Wienerwald“ in der Gablitzer Glashalle, aktuell informieren:

Wir ersuchen Sie unbedingt um Voranmeldung unter www.testung.at, da dies die Abwicklung vor Ort 
vereinfacht und verkürzt.
Wenn Sie sich für einen Test ab 25. Jänner schon einmal angemeldet haben, ist eine neuerliche Anmel-
dung nicht erforderlich. Wenn Sie nur bei einem der „Flächentests“ in NÖ im Dezember 2020 und Jänner 
2021 angemeldet waren, ist eine neuerliche Anmeldung notwendig.
Die Teststraße mit kostenlosen Antigen-Tests richtet sich an Niederösterreicherinnen und Niederöster-
reicher! Wenn Sie in unserem Bezirk arbeiten, aber in einem anderen Bundesland wohnen, sind Sie 
ebenfalls herzlich eingeladen, sich bei uns testen zu lassen.



294/2020 Dezember

Wenn Sie in einem anderen Bundesland wohnen und einen Termin bei einer/m „körpernahen Dienst-
leister/-in“ (z. B. Friseur, Fußpflege etc.) in unserem Bezirk haben, sind Sie herzlich zu einem Test bei 
uns eingeladen. Wienerinnen und Wiener ohne Arbeitsplatz in unserem Bezirk verweisen wir höflich 
an die Teststraßen in der Stadt Wien. Eine Testung in der Gablitzer Teststraße ist aus Kapazitätsgründen 
leider nicht möglich!

Tests sind an Werktagen in der Gablitzer Glashalle (Linzer Straße 89) möglich:
Montag von 07:30 Uhr bis 12:30 Uhr, Dienstag von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Mittwoch von 07:30 Uhr bis 12:30 Uhr, jeden Donnerstag von 07:30 Uhr bis 12:30 Uhr,
jeden Freitag von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Für Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher ist der Test kostenlos, das Ergebnis kommt direkt 
auf das Mobiltelefon.
Alle Informationen im Internet unter www.testung.at
Die Anmeldung erfolgt wie bisher unter www.testung.at/anmeldung
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Grünschnittplatz Hirschengarten

Die offizielle Homepage 
der Gemeinde Mauerbach

www.mauerbach.gv.at

Gemeindesammelzentren Öffnungszeiten 2021

	 08., 09., 22., 23.	 Jänner
	 05., 06., 19., 20.	 Februar
	 05., 06., 19., 20. 	 März
	 02., 03., 16., 17., 30. 	 April
	 14., 15., 28., 29.	 Mai
	 11., 12., 25., 26.	 Juni
	 09., 10., 23., 24.	 Juli
	 06., 07., 20., 21. 	 August
	 03., 04., 17., 18. 	 September
	 01., 02., 15., 16., 29., 30.	 Oktober
	 12., 13., 26., 27.	 November
	 10., 11., 17., 18.	 Dezember

	 09. Jänner	 08:00 – 12:00 Uhr
	 16. Jänner	 08:00 – 12:00 Uhr
	 23. Jänner	 08:00 – 12:00 Uhr
	 30. Jänner	 08:00 – 12:00 Uhr
	 06. Februar	 08:00 – 12:00 Uhr
	 20. Februar	 08:00 – 12:00 Uhr
	 06. März	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13. März	 08:00 – 12:00 Uhr
	 20. März	 08:00 – 12:00 Uhr
	 27. März	 08:00 – 12:00 Uhr	

Altstoffsammelplatz-Öffnungszeiten

	 Freitag (November bis März)	 13:00 – 16:00	
	 Freitag (April bis Oktober)	 13:00 – 17:00	
	 Samstag	 08:00 – 12:00	

	 Samstag (April bis November)	 08:00 – 12:00 Uhr	
	 Montag (April bis November)	 15:00 – 17:00 Uhr	
	 Mittwoch (April bis Oktober)	 14:00 – 18:00 Uhr
	 Mittwoch (November)	 14:00 – 17:00 Uhr
	 04., 18. Dezember	 08:00 –12:00 Uhr

4/2020 Dezember
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Notrufnummer 
02231 144
Ärztenotdienst 141
Vergiftungs- 
informationszentrale
01 406 43 43

RETTUNG POLIZEIFEUERWEHR

Ärzte

Adressen und Telefonnummern Volksschule:	 01 979 21 67
Musikschule:	 01 979 21 67 12 
office@musikschule-mauerbach.at 
www.musikschule-mauerbach.at 
	 0699 103 164 55
Bezirkshauptmannschaft St. Pöl-
ten, Außenstelle Purkersdorf 
3002 Purkersdorf,  
Wiener Straße 12	      	
	 +02742 9025-37700 
AS-Purkersdorf.BHPL@noel.gv.at
Montessori Mauerbach: 
office@montessori-mauerbach.at 
	 0699 1714 4268
Gebietsbauamt Mödling: 
	 02236 9025 4559
Bundesgymnasium Purkersdorf: 
	 02231 613 04
Hauptschule Purkersdorf: 
	 02231 633 81
Sonderschule Purkersdorf: 
	 02231 622 62
Kindergarten Mauerbach I : 
	 01 979 26 50
Kindergarten Mauerbach II : 
	 0664 184 55 60

Gemeindeamt Mauerbach:         
Mo, Di, Fr. 08:00-12:00, 
Do 08:00-12:00 u. 16:00-19:00 
Mittwoch kein Parteienverkehr 
Telefon:	 01 979 16 77 
Fax: 	 01 979 16 77-113 
gemeinde@mauerbach.gv.at  
www.mauerbach.gv.at  

Bürgermeister:	 0664 160 92 20 

Bauhof:	 01 979 63 28

Polizei Dienststelle:	 059133 3231

Feuerwehr: 
Mauerbach	  01 979 71 22 
Kommandant	 0664 46 05 378 
Steinbach	 01 979 61 22 
Kommandant	 0676 861 13 177

Rettung:	 01 577 21 44

Pfarren: 
Mauerbach	 01 979 36 63 
Steinbach	 01 979 36 63 
Evangelische Pfarrgemeinde A.B. 
	 02231 63336

AMS St. Pölten:	  
3100 St. Pölten,  
Daniel-Gran-Straße 10 
	 02742 309
Dr. G. Fuchs & Dr. A. Reim, –
Öffentl. Notar:	  
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 3 
	 02231 677 66 0
EVN-Tulln:	 02272 600 
EVN-Tulln Störungsdienst: 
	 02272 659 79
Wien Energie:  AS Purkersdorf	  
	 0800 500 600
Krankenhaus Tulln:	02272/9004-0
Pflegeheim Tulln:	 02272 65000
Kartause Mauerbach: 
Kartäuserplatz 2, 3001 Mauerbach 
mauerbach@bda.at, bda.gv.at/de/
veranstaltungen 	  
	 01 53415 850500
Postgarage:	 01 914 29 60
Ortstaxi Julius Arnhold 
	 0676 879347651
Bezirksgericht Purkersdorf: 
Telefon: +43 2231 63331 
Fax: +43 2231 63331 25 
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 6

Hilfe und Pflege daheim 
Klosterneuburg/Mauerbach: 
3400 Klosterneuburg Rathauspl. 3 
pflege.klosterneuburg@noe.hilfs-
werk.at	  
	 02243 320 45
Sozialstation Purkersdorf –  
Volkshilfe:	  
	 02231 628 99 
Ansprechpartner für Mauerbacher:	
Mag. Christine Pennauer	  
Apotheke Mauerbach: 
Kreuzbrunn 18           01 577 26 28 
info@apotheke-mauerbach.at 
www.apotheke-mauerbach.at 
Mo 08:00-19:30, Di-Fr 08:00-18:00 
Sa 09:00-13:00
Sozialzentrum-Babytreff: 
Do 9:00-11:00	  
	 01 577 24 06, 0676 405 30 51
Kleinkinderbetreuung Mauerbach 
3001, Hauptstraße 165/1. Stock, 
kleinkinderbetreuung@mauer- 
bach.gv.at	 0664 88 72 83 77

Notrufnummer
02231 133
Polizeiinspektion 
Mauerbach
059133 3231 

Notrufnummer 
02231 122
FF Mauerbach
01 979 7 122
FF Steinbach
01 979 6 122

Dr. Martin Schmudermaier 
Facharzt für Urologie und Andro-
logie, Wahlarzt für alle Kassen  
3001, Steinbachstraße 53  
Ordination nach Vereinbarung,  
	 0660/9793001 
www.meinurologe.at
Mag. Alice Schnötzlinger 
Mag. Kerstin Lochner 
Tierarztpraxis Mauerbach 
3001, Hauptstr. 190 
Mo-Fr 9:00-11:00 Uhr 
Mo, Mi, Do, Fr 17:30-19:00 
und nach tel. Vereinbarung 
	 01 979 50 70 oder 0664 16 46 134
Dr. Barbara Tekal  
Ehe- und Familienberatung, Fami-
lien-, Paar- und Einzelberaterin, 
Trennungsbegleitung 
3001, Hauptstraße 77 
	 0676 7899823 
www.eheberaterin.at
Mag. Dr. Alexander Tuschel 
Facharzt für Orthopädie im Ortho-
pädischen Krankenhaus Speising, 
Wahlarzt, Konsultationsraum 
3001, Steinbachstr. 53 
Jeden Fr. nach telefonischer  
Voranmeldung	  
	 0699 19 68 77 96 
www.tuschel.at

Mag. Andrea Brandl-Nebehay 
Psychotherapeutin (Einzel-,  
Paar-, Familientherapie) 
3001, Augustinerwaldg. 5 
Ordination nach Vereinbarung 
	 0676 320 59 27 
Mag. Margarete Finger-Ossinger, 
Psychotherapie-Supervision,  
Mediation 
3001, Dolleschelg. 2/7 
Ordination nach Vereinbarung 
	 0676 405 30 06
Dr. Marieta Grigorova  
Praktische Ärztin, alle Kassen 
3001, Hauptstr.6	 01 979 33 55 
Mo 13:30- 18:30, Di 07:30-12:00 
Do 07:30-11:00 u.14:30-17:30 
Fr 07:30-12:00 
Mo 08:00-12:00 tel. erreichbar
Mag. Nina Gruy-Jany 
Psychologische Beratung,  
Coaching, Training, Supervision 
für Erwachsene, Kinder & Jugend- 
liche, Familien  
3001, Kreuzbrunn 16/37	  
	 0664 3037203  
kontakt@mich-beraten.at  
www.mich-beraten.at
Lisa Holzweber 
Psychotherapeutin i. A. unter 
Supervision 
3001, Dolleschelgasse 2/7  
	 0677 / 63 78 70 62 
info@psychotherapie-holzweber.at 
www.psychotherapie-holzweber.at

1140, Hackinger Str. 42-44/2/8 
3001, Gerlachstr. 38-40,  
	 0664/5426654 
www.kinderundjugendpsychologie.at
Dr. Barbara Lengger 
Facharzt für Zahn- Mund- und 
Kieferheilkunde 
3001, Kreuzbrunn 1/3 
	 01 979 54 54 
Mo 14:00-20:00, Di 08:00-14:00 
Do 15:00-20:00, Fr 07:30-12:00
Dr. Margit Pichler 
Fachärztin für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe Pränataldiagnos-
tik, Oberärztin im LK Neunkirchen 
3001, Steinbachstr. 53  
	 0664/401 84 06 
E-Mail: margitpichler@gmx.net
DI Sarah Prehsler 
Diplomierte Hara Shiatsu Prak-
tikerin, sarahprehsler.at, 3001, 
Steinbachstraße 1, jeden Dienstag 
nach telefonischer Vereinbarung 
	 0676 724 37 48
Verena Pucher, MSc, Diätologin 
www.bewusst-essen.at 
+43650 88 88 588 
verena.pucher@gmail.com
Dr. Manuela Schlögel  
Ärztin für Allgemeinmedizin 
Wahlarzt für alle Kassen 
3001, Gerlachstr. 69 
Ordination nach Vereinbarung 
	 01 577 20 10

Mag. Martina Humer 
physiotherapie-mauerbach@gmx.at 
www.physiotherapie-mauerbach.at 
	 0664 1214434
Prof. Dr. Gertrud  
Kacerovsky-Bielesz 
Fachärztin für Innere Medizin 
Wahlarzt für alle Kassen 
3001, Allhangstraße 24 
u. 1140 Wien, Utendorfgasse 31/7 
	 0664 183 87 60 
Do 14:00-18:00, Voranmeldung
Dr. Michaela Klausner 
Fachärztin für Physikalische Medi-
zin und Rehabilitation, Wahlärztin 
für Allgemeinmedizin, ÖÄK Dip-
lom für Spezielle Schmerztherapie, 
Akupunktur, Manualtherapie, 
Neuraltherapie 
3001, Steinbachstr. 1, Ordination 
nach telef. Terminvereinbarung 
	 0650 330 09 55
Mag. Katharina Kopf	  
Klinische Psychologin (Kinder-, 
Jugend- und Familienpsycholo-
gie) Gesundheitspsychologin, 
Wahlpsychologin für alle Kassen, 
anerkannte Beraterin von Eltern 
nach § 95 Abs. 1a AußStrG, 
Familien-, Eltern- und Erzie-
hungsberaterin gemäß § 107 Abs. 
3Z1 AußStrG, Weiterbildung in 
hypno- und kurztherapeutische 
Konzepte für die Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen 


